
 » Im Zentrum von Hamburg, im be-
lebten Stadtteil St. Georg, liegt das 
Backsteingebäude der Heerlein- und 
Zindler-Stiftung. Die gemeinnützige 
Stiftung bietet hier eine vollstationä-
re Wohn-Pflege-Einrichtung mit 55 
Plätzen sowie 106 Mietwohnungen, in 
denen vorrangig Senioren leben. Im 
September feierte die Stiftung ihren 
125. Geburtstag. Auch Hamburgs Ge-
sundheitssenatorin Cornelia Prüfer-
Storcks nahm an den Feierlichkeiten 

teil und würdigte die Arbeit 
der Stiftung in ihrem Gruß-
wort: „Damit man auch im 
Alter gut und selbstbe-
stimmt in Hamburg leben 
kann, brauchen wir alters-
gerechte Wohn- und Versor-
gungsangebote in allen 
Stadtteilen. Ältere Men-
schen sollen professionell 
unterstützt werden, wenn 
sie Hilfe benötigen. Aber 
auch die Möglichkeit ha-
ben, aktiv als Teil der Ge-
sellschaft, gerade in der 
Nachbarschaft und im 

Quartier eingebunden zu sein. Diese 
Ziele, insbesondere auch die Entwick-
lung von Unterstützungsformen im 
Quartier, verfolgt auch die Heerlein- 
und Zindler-Stiftung in besondere 
Weise – und dies bereits seit nunmehr 
125 Jahren. Dank der engagierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter bietet 
die Stiftung damit ein tolles Vorbild 
für Projekte in der Stadt.“

Auch nach 125 Jahren hat die Stif-
tung noch große Pläne für die Zukunft: 

Nach der anstehenden Modernisie-
rung der Wohnanlage wird diese zu-
künftig Servicewohnen bieten, es ent-
stehen zudem Wohngemeinschaften 
in verschiedenen Größen sowie drei 
Großwohnungen für jeweils neun Per-
sonen, die als selbstorganisierte Wohn-
Pflege-Gemeinschaften konzipiert 
sind. Eine dieser Wohn-Pflege-Gemein-
schaften wird ausschließlich für Men-
schen mit Demenz zur Verfügung ste-
hen. Ein großer Gemeinschaftsraum, 
in dem Veranstaltungen für Bewoh-
ner, aber auch Nachbarn angeboten 
werden, soll zur Öffnung der Anlage 
nach außen genutzt werden. Eine Ge-
staltung des Innenhofes mit Sitzecken 
und Angeboten wie Hochbeeten, Mo-
bilitätserhaltungsgeräten, einer Grill- 
ecke und Schachfeldern soll Begegnun-
gen ermöglichen und Isolation vermei-
den. Außerdem soll auch weiterhin ein 
Teil der Wohnungen öffentlich geför-
dert und mietpreisgebunden für Men-
schen mit niedrigem Einkommen an-
geboten werden.

www.heerlein-zindler-stiftung.de

Jubiläumsfeier in Hamburg
Mit neuen Konzepten zu Wohnen und Betreuung im Alter in die Zukunft

Treff in der Hauptstadt
8. Berliner Pflegekongress

 » Der 8. Berliner Pflegekongress am 1. 
und 2. November 2018 steht unter dem 
Motto „Pflege – Meine bewusste Ent-
scheidung“. Es gelte junge Menschen 
zu begeistern, „damit sie sich entschei-
den, in unserem zukunftsorientierten 
Beruf zu arbeiten. Zeitgleich muss es 
uns gelingen, unsere Pflegenden in ih-
rem Beruf zu halten“, so die Veranstal-
ter Vivantes und Charité. Auf dem Pro-
gramm stehen Foren zur Digitalisie-
rung, Integration internationaler Pfle-
gekräfte, Berufspolitik, Stationäre 
Pflege in der Psychiatrie, Palliative 
Pflege, Ethik im Klinikalltag, interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit und Akade-
misierung. Es gibt eine begleitende In-
dustrie- und Fachausstellung, Springer 
Pflege ist Medienpartner.

www.rrc-congress.de

Juristische Fachveranstaltung
Rechtsfragen im Fokus

 » Im Rahmen des 24. Pflege-Recht-Ta-
ges beim Kongress Pflege 2019 findet 
bereits zum 5. Mal die Juristische Fach-
veranstaltung statt. Hochkarätige Re-
ferenten vertiefen an beiden Kongress- 

tagen Themen aus dem Pflegerecht. 
Die Veranstaltung wendet sich an Ju-
risten aus Anwaltschaft, Justiz, Wis-
senschaft, Einrichtungen und Verbän-
den sowie alle mit dem Pflegerecht be-
fassten Personen. Am 25. und 26. Janu-
ar 2019 stehen unter anderem folgen-
de aktuelle Rechtsfragen auf dem 
Programm: Vergütung des unterneh-
merischen Wagnisses in der stationä-
ren Pflege, Kürzung der Pflegevergü-
tung, Auswirkungen des Pflegeberufe-
gesetzes in der pflegerischen Praxis, 
Anerkennung von Pflegefachpersonal 
aus dem Ausland, Funktion der Hilfe 
zur Pflege nach den §§ 61ff. SGB XII, 
Vergütung bei stationärer und ambu-
lanter Versorgung.

www.gesundheitskongresse.de
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